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Heute ist Vergangenheit 
Wenn der vorliegende Text erscheint, ist er 
bereits Geschichte. Er wurde in der Ver-
gangenheit geschrieben. Ob die Inhalte 
dann noch Gültigkeit haben, liegt völlig im 
Ungewissen. Bewegen uns die aktuellen 
Dinge auch noch Ende April?  

Hätte Jemand vor einem Jahr einen Aufruf 
gemacht, dass es sinnvoll sein könnte, Not-
vorrat anzulegen, er oder sie wären mit 
Sicherheit ausgelacht oder sogar be-
schimpft worden! In den vergangenen 
Wochen häuften sich dann Hamsterkäufe 
trotz aller Beschwichtigungen, dass dies al-
les nicht notwendig sei. 

Das Bundesamt für Gesundheit BAG hat 
uns Verhaltensregeln auferlegt, wie wir uns 
vor dem neuen Coronavirus schützen kön-
nen. Eine davon lautet: «Zu Hause zu 
bleiben, insbesondere Personen, die krank 
oder über 65 Jahre alt sind»! Gut gemeint, 
doch die Wirkung ist leider im Empfinden 
vieler Menschen über 65 ausserordentlich 
demotivierend. Etliche fühlen sich aus-
gegrenzt und werden verschiedentlich 
entsprechend behandelt! Doch weit 
bedrückender ist der Ansatz, dass gegen-
wärtig viele Existenzen bedroht sind. Mütter 
und Väter, die ihre monatlichen Einkünfte 
nicht mehr gesichert haben und Kinder, die 
ihrer schulischen Möglichkeiten entraubt 
sind. Chancen der persönlichen Entwick-
lung sind eingeschränkt und die sozialen 
Kontakte auf Distanz gesetzt. Damit ist der 
Kreis der Krise nur angesprochen.  

 

 

 

 

 

 

 

Wir stehen heute vor ungelösten Fragen, die 
lediglich durch verschiedene Möglichkeiten 
mit ungewissem Ausgang beschrieben 
werden können. Niemand kann uns erklä-
ren, wie es weitergeht vor und nach der Co-
rona-Krise. Ist das Ende dieser Krise der 
Anfang einer nächsten Krise? Der Gemein-
derat ist sich dieser Situation bewusst und 
hat sich entsprechend organisiert, um auch 
mit kommenden Krisen umgehen zu kön-
nen. Wir wollen gemeinsam mit Ihnen das 
Schiff durch die tobende See steuern! 

Beim Erscheinen dieser Gemeinde-Info sind 
auch die Wahlen für die kommenden vier 
Jahre Geschichte. Der neue Gemeinderat 
und die Controlling-Kommission sind 
gewählt. Sie haben sich alle zur Verfügung 
gestellt, Verantwortung zu übernehmen. 
Nicht nur das, sondern sie wurden gefördert, 
sich dieser Aufgabe zu stellen, sie wurden 
motiviert durch sich selbst und andere, sich 
den Aufgaben zugunsten des Gemein-
wesens anzunehmen. Monetäre Anreize 
dazu gab und gibt es nicht. 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit 
den Neu- und Wiedergewählten. Der 
Herausforderungen werden es genug sein. 
Um erfolgreich zu sein, bedarf es jedoch 
auch der Mitarbeit Aller. Dafür danke ich Ih-
nen bereits heute recht herzlich. 

Konrad Langenegger, Gemeindepräsident 
gemeindepraesident@meierskappel.ch 
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Für sämtliche Veranstaltungshinweise in diesem Heft oder im 
Veranstaltungskalender gilt:  
"Unter Vorbehalt der dannzumal geltenden Corona-Massnah-
men!" 
 
Veranstaltungskalender: online und im Aushang 
Damit der Veranstaltungskalender möglichst aktuelle Informationen bieten kann, wird er nur 
noch online publiziert unter:  
www.meierskappel.ch, Rubrik „Direktzugriff“ (oben rechts).  
 
Im Anschlagkasten der Gemeinde bei der Bushaltestelle Dorfplatz wird der Veranstaltungska-
lender weiterhin ausgehängt, aber nur noch alle 2 Monate mit dem Erscheinen des Gemeinde-
INFOS aktualisiert. 

 

Zivilstandsnachrichten, Geburtstage 
Gemäss Datenschutzreglement der Gemeinde Meierskappel werden Geburten, Ehe-
schliessungen und Todesfälle veröffentlicht. Bitte teilen Sie der Gemeindeverwaltung 
rechtzeitig mit, wenn Sie keine Publikation wünschen. 
 
Geburtstage 
 
93 Jahre 
06.05.1927 
Müller Emil, Alterszentrum Dreilinden, Rot-
kreuz 
 
85 Jahre 
07.06.1935 
Berger-Jordi Max, Sagenmatt 1 
 
84 Jahre 
04.05.1936 
Berger-Jordi Margaritha, Sagenmatt 1 
 
83 Jahre 
16.05.1937 
Ferragina-Portmann Erika, Alterssiedlung, 
Root 
 
82 Jahre 
31.05.1938 
Jenny-Knupp Anton, Amrynhof 3 
 
81 Jahre 
23.05.1939 
Koller-Portmann Josy, Oberlaubach 1 
 

70 Jahre 
11.06.1950 
Hagmann-Stocker Stefan, Stalden 36 
 
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie keine 
Publikation Ihres Geburtstages wün-
schen. 
 
Geburt 
 
26.01.2020 
Andebrhan, Danait 
Tochter der Teweldebrhan, Kidsti, Dietis-
bergstrasse 1 
 
Todesfall 
 
14.02.2020 
Bründler-Goger, Wilhelm Andreas 
geboren am 19.04.1931, wohnhaft gewe-
sen Böschenrot 11 
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Handänderungen 
GS 63, Klausenhaus 1 und GS 64, Dietis-
berg sowie GS 163, Sonderiwald, von 
Spörri Hermann Friedrich, Wettingen, an 
Spörri Dieter Rolf, Irland 

GS 655, Brünismatt 32, von Jego AG / Jost 
Arnold Immobilien AG an Kieren Valerie 
Chantal Maria und Drexl Christoph, Mett-
menstetten 

GS 277, Böschenrot, von Erbengemein-
schaft Alfred und Silvia Dagmar Claire Gün-
ther, an Fähndrich Beat Bernhard, Meiers-
kappel 

GS 132 und 133, Vorder Robmatt, GS 134, 
Robmattweid, sowie GS 320, Mittel Rob-
matt, von Theiler Alfred Johann, Meiers-
kappel, an Küng-Theiler Sandra, Meiers-
kappel 

GS 651, Brünismatt 24, von Jego AG / Jost 
Arnold Immobilien AG an Staroverov 
Mikhail, Thalwil 

GS 58 (STWE 2246), Dorfstrasse 1a ("MFH 
Panorama") von Konsortium Panorama 
(Della Casa Bau GmbH und IMOGI Immo-
bilien AG) an Wilts Heike, Cham 

GS 58 (STWE 2235, 2236, 2237), 
Dorfstrasse 1a ("MFH Panorama") von 
Konsortium Panorama (Della Casa Bau 
GmbH und IMOGI Immobilien AG) an 
Trukhina Vitaliia, Steinhausen 

 
Baubewilligungen 
Pascal und Sandra Odermatt 
Aufstockung Wohnhaus 
Seeblick 3 

Andrea u. Thomas Dilger  
Umbau Anbinde- zu Mutterkuhstall  
Seestrasse 4  

Ivan u. Eliane Tomaschett  
Nachträgliche Baubewilligung 
Anbau Terrasse 
Sagenmattstrasse 13 

Vergebene Aufträge 
Bauingenieurleistungen  
Mehrzweckgebäude 
Mattmann & Partner AG, Udligenswil  

 
Publikationen zum Thema 
COVID-19 
Der Gemeinderat verzichtet in der Ge-
meinde-INFO bewusst auf Publikationen im 
Zusammenhang mit COVID-19. Die Zeit 
zwischen Redaktionsschluss, Druckauftrag 
und Publikation bzw. Zustellung der Aus-
gabe verunmöglichen die Verbreitung aktu-
eller Informationen. Die aktuellsten Infor-
mationen werden wenn immer möglich, auf 
der Homepage der Gemeinde www.mei-
erskappel.ch publiziert oder verlinkt. 

René Dähler, Gemeindeschreiber 

 
Ein Dank an alle Freiwilligen 
Die gegenseitige Hilfe lebt in Meierskappel. 
Dies macht einen beträchtlichen Teil der 
Lebensqualität unseres Dorfes aus.  

Die Corona-Krise hat dies einmal mehr 
sichtbar gemacht. Kaum hiess es, die 
Schulen müssten schliessen, fanden sich 
Freiwillige, die die Betreuung organisierten 
und übernahmen. Auch für die Unterstüt-
zung von Senioren haben sich spontan 
viele Freiwillige gemeldet. Ihnen allen sei 
herzlich gedankt. Sie leisten einen wichti-
gen Beitrag für die Allgemeinheit. 

Ina Serafini, Sozialvorsteherin 

 
Gemeindeversammlung in-
folge COVID-19 verschoben 
Der Gemeinderat von Meierskappel hat im 
Spätsommer 2019 die Gemeindeversamm-
lung auf 25. Juni 2020 festgelegt. 

Dabei sollen die Stimmberechtigten turnus-
gemäss die Rechnung 2019 genehmigen. 

MEIK-US0104
Hervorheben

MEIK-US0104
Hervorheben
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Obwohl der Termin vom 25. Juni 2020 noch 
einige Wochen in der Zukunft liegt, ist be-
reits heute klar, dass die Gemeindever-
sammlung nicht wie geplant durchgeführt 
werden kann. Zum Zeitpunkt vom Redakti-
onsschluss dieser INFO-Ausgabe gilt ein 
Versammlungsverbot. Zudem ist der Pro-
zess vom Rechnungsabschluss in der Ge-
meindeverwaltung aktuell durch COVID-19 
erschwert. Der Support und die Rech-
nungsprüfung durch unser Rechnungsprü-
fungsorgan Truvag AG sind aktuell nur mit 
erheblichem Mehraufwand und unter Ein-
haltung von Abstands- und Hygienemass-
nahmen möglich. Die Kommunikations-
möglichkeit zwischen dem Rechnungsprü-
fungsorgan, der Controlling-Kommission 
und dem Gemeinderat ist aktuell nur unter 
erschwerten Bedingungen und zusätzli-
chem Aufwand möglich. Hinzu kommt, 
dass der Rechnungsabschluss 2019 erst-
mals nach HRM2 zu erfolgen hat. Viele Ar-
beiten sind in diesem Zusammenhang neu. 
Auch die gesetzlich vorgegebenen Unterla-
gen, welche durch die Controlling-Kommis-
sion beurteilt und durch die Stimmbürger 
genehmigt werden müssen sind neu. Hier 
wäre eine umfassende Information speziell 
wichtig.  

Der Regierungsrat des Kantons Luzern hat 
in der Verordnung zur Regelung der politi-
schen Rechte aufgrund der ausserordentli-
chen Lage infolge des Coronavirus vom 
24. März 2020 beschlossen, dass die 
Rechnung spätestens bis Ende des laufen-
den Jahres den Stimmberechtigten zur Ge-
nehmigung vorzulegen ist.  

Aufgrund der obigen Erläuterungen und ge-
stützt auf die regierungsrätliche Verord-
nung hat sich der Gemeinderat für eine 
Verschiebung der Gemeindeversammlung 
entschieden. Die Gemeindeversammlung 
wird neu am 19. August 2020 stattfinden. 
So soll für die Vorbereitungen zur Gemein-
deversammlung genug Zeit zur Verfügung 
stehen. 

René Dähler, Gemeindeschreiber 

Öffnungszeiten Gemeinde-
verwaltung an Auffahrt und 
Fronleichnam ("Brücke") 
Die Büros der Gemeindeverwaltung sind an 
den beiden Feiertagen sowie den darauf 
folgenden beiden Freitagen - somit am 
21./22. Mai 2020 und am 11./12. Juni 2020 
- geschlossen. 

Zudem ist die Gemeindeverwaltung am 
Pfingstmontag, 1. Juni 2020 geschlossen.  

Todesfallpikett über Auffahrt und Fronleich-
nam, jeweils am Freitag, 22. Mai 2020 und 
Freitag, 12. Juni 2020, von 9:00 bis 10:00 
Uhr, Monika Dilger, Mobile 079 295 24 40 

René Dähler, Gemeindeschreiber 

 
Neuwahlen Gemeinderat 
Die fünf bisherigen Mitglieder des Gemein-
derates Meierskappel wurden am 29. März 
2020 für vier weitere Jahre gewählt.  
Stimmen haben erhalten: 

Gemeindepräsident  
Konrad Langenegger 250 
Gemeindeamtfrau 
Monika Dilger 246 
Sozialvorsteherin 
Ina Serafini 251 
Als Mitglieder des Gemeinderates 
Alexandra Iten Bürgi 258 
Marco Siegrist 254 

Es wurden Total 268 Stimmzettel abgege-
ben. Die Stimmbeteiligung betrug 28.57 %. 
Die Gemeinderatsmitglieder danken für 
das in sie gesetzte Vertrauen und freuen 
sich in bewährter Konstellation auf die 
neuen Herausforderungen der kommenden 
vier Jahre. 

Die Gemeinderatswahlen fanden mitten in 
der Corona-Krise statt. Das Urnenbüro hat 
sich diesbezüglich an verschiedene Regeln 
und Massnahmen halten müssen. Dafür gilt 
den Urnenbüromitgliedern ein grosses 
Dankeschön. 

René Dähler, Gemeindeschreiber
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Neuwahl Controlling-Kommission 
Meierskappel 
vom 17. Februar 2020 (Stille Wahl) 
 
Gerne stellen wir Ihnen die neuen Mitglieder der Controlling-Kom-
mission vor. 
 
Folgende vom Komitee für eine starke Controlling-Kommission vor-
geschlagene Personen wurden in stiller Wahl gewählt: 

 

 

 Als Präsident: Patrick Merkofer (bisher Mitglied) 
 Als Mitglied: Ruth Buholzer (neu) 
 Als Mitglied: Mike Held (neu) 
 Als Mitglied: Stefan Kaufmann (neu) 
 Als Mitglied: Alex Pfiffner (neu) 

 

Als Präsident: Patrick Merkofer 

 
 
Kontakt:  
merkoferboesch@hotmail.com 
Mobile 079 626 86 96 

Patrick Merkofer ist in Baar aufgewachsen und wohnt seit 2003 in 
Meierskappel, ist verwitwet und hat einen Sohn, der in die Lehre 
geht. 
 
Aus- und Weiterbildung:  Grundstudium als Jurist an der Uni Zü-
rich, zertifizierter Organisator und Eventmanager sowie Lean Ex-
perte LMI. 
 
Erfahrungen: 15 Jahre in der Unternehmensentwicklung bei der 
Post CH AG, als Projektleiter Ballanced Score Card und EFQM. 
Seit 2 Jahren arbeitet er als Leiter Qualität für PostLogistics. Er 
bringt fundierte Erfahrungen in der Strategieumsetzung und Fir-
men-Kulturentwicklung mit. 
 
Lebensinhalte: Mit Herzblut bei Arbeit, Familie und Freizeit, gerne 
sucht er kreative Lösungen für schwierige Herausforderungen, 
dabei gehören Neugier und Lebensfreude dazu. 
 
Hobbies: Alles im und ums Wasser, Campen und Unterwegs-sein. 
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Als Mitglied: Ruth Buholzer 

 
 
Kontakt:  
ruth_buholzer@outlook.com  
Mobile: 076 200 30 25 
 

Ruth Buholzer ist in Zug und Baar aufgewachsen und wohnt seit 
Februar 1991 in Meierskappel, ist verheiratet und hat zwei er-
wachsene Kinder. 
 
Aus- und Weiterbildung 
Eidg. Handelsdiplom an der Kantonsschule Zug, Exportfachfrau 
mit eidg. Fachausweis, praxisorientierte Weiterbildungen in 
Rechnungslegung, Finanzbuchhaltung und Arbeitsrecht.  
 
Berufliche Erfahrungen 
Seit 2013 tätig als Bereichsleiterin Finanzen, Personal, Soziales im 
Alterszentrum Turm-Matt in Wollerau. In den Jahren 1996 bis 
2004 Mitglied der Schulpflege Meierskappel, davon 5 Jahre als 
Präsidentin. Von 2005 bis 2015 Führen der Geschäftsstelle der 
Kabelfernsehgenossenschaft Meierskappel. 
 
Engagement 
Sie engagiert sich gerne für gute, pragmatische Lösungen und 
ist offen für Neues.  
 
Hobbies 
E-Biketouren, Skifahren, Schwimmen, Pflegen und Geniessen 
von Haus und Garten, spannendes Lesen, gute Gespräche mit 
Familie und Freunden. 

 

Als Mitglied: Mike Held (SVP) 

 
 
Kontakt:  
mhero@gmx.ch  
Telefon: 079 330 94 72 
 

Mike Held ist in der Stadt Luzern aufgewachsen und wohnt 
seit 2012 in Meierskappel. Er ist verheiratet und hat zwei er-
wachsene Stiefkinder. 
 
Aus- und Weiterbildung: Lehre als Elektromechaniker und 
Weiterbildung zu Elektro- und Betriebstechniker HF. 
 
Erfahrungen: Vizepräsident der SVP Meierskappel und Mit-
glied des Urnenbüros. Kassier des Männerturnvereins Meiers-
kappel. Ist seit mehreren Jahren als Leiter im technischen Kun-
dendienst tätig. 
 
Lebensinhalte: Familie und Freundschaften pflegen gehören 
zu seinem Lebensmotto. Seine Hilfsbereitschaft in jeglichen 
Belangen ist bekannt und wird sehr geschätzt.  
 
Hobbies: American Muscle Cars, Fitness, Skifahren, Wandern, 
Bergtouren. 
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Als Mitglied: Stefan Kaufmann 

 
Kontakt:  
stefan.kaufmann.lu@gmail.com  
Telefon 079 263 72 22 

Stefan Kaufmann ist in Kriens LU aufgewachsen und wohnt seit 
2018 in Meierskappel, ist verheiratet und hat zwei Kinder. In der 
Feuerwehr ist er aktiv als Mitglied des Atemschutzes. 
 
Aus- und Weiterbildung: MAS in Corporate Finance und eidg. 
Fachausweis für Treuhänder.  
 
Erfahrungen: Als leidenschaftlicher ‘Finänzler’, Berater und Treu-
händer begleitet und unterstützt Stefan Kaufmann Unternehmen 
bei Entwicklungen, Investitionen und weiteren Herausforderungen. 
Seine anpackende, konstruktive und lösungsorientierte Vorge-
hensweise wird von seinen Partnern sehr geschätzt.   
 
Lebensinhalte und Ausgleich: Die Familie lässt ihn schnell Distanz 
zum Alltag gewinnen und Energie auftanken. Im Winter trifft man 
ihn viel auf der Skipiste an. Im Sommer geht’s auf dem Bike die Hü-
gel runter. Die Leidenschaft neues zu entdecken, wird mit dem 
Wohnmobil ausgelebt.  «Ich freue mich in der Gemeinde mitzuwir-
ken und den Gemeinderat in seiner Entscheidungsfindung zu un-
terstützen.»  

 

Als Mitglied: Alex Pfiffner (CVP) 

 

 
 
Kontakt:  
pfiffner.alex@bluewin.ch  
Mobile 079 657 34 31 

Alex Pfiffner ist als Bergbauernsohn im Weisstannental (Gemeinde 
Mels) aufgewachsen, wohnt seit 2018 in Meierskappel, ist verhei-
ratet und hat einen erwachsenen Sohn. 

Aus- und Weiterbildung: Agro-Ingenieur HTL, Fachmann Finanz- 
und Rechnungswesen mit eidg. Fachausweis. 

Erfahrung: Langjährige Führung eines eigenen Treuhandbüros für 
Landwirtschaft und KMU, staatlich zugelassener Revisor, von 1994 
bis 2000 Aufsichtsrat und von 2000 bis 2019 Verwaltungsratspräsi-
dent der Raiffeisenbank Beromünster, 8 Jahre Rechnungskom-
missionspräsident der damaligen Bürgergemeinde Beromünster 

Hobbies: Skifahren, Skitouren, Bergsteigen, Biken, Wandern, Foto-
grafieren 
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Jahresbericht des  
Gemeinderates 2019 
Der Gemeinderat kann über ein reich be-
frachtetes Jahr berichten. Die grössten 
Themen, hier kurz zusammengefasst: 

 Aufbereitung der Immobilienstrategie 
und Anpassung der Investitionsplanung. 
Der Gemeinderat berichtete ausführlich 
darüber in der Gemeinde-Info 2/2019 

 Urnenabstimmung für den Bau eines 
Mehrzweckgebäudes und Vorberei-
tungsarbeiten für dessen Bau. Leider 
konnte mit dem Bau 2019 nicht mehr be-
gonnen werden, da noch eine Einspra-
che hängig war  

 Vorbereitungsarbeiten für die Ortspla-
nungsrevision und das neue Bau- und 
Zonenreglement mit öffentlicher Mitwir-
kung sowie Eingabe an die kantonalen 
Stellen 

 Beschaffung eines Kredites für die Was-
serversorgung Robmatt anlässlich der 
Gemeindeversammlung vom Juni 2019 
und Beginn der Bauarbeiten im Herbst 

 Sicherstellung der Wasserversorgung in 
Notlagen 

 Einführung Risikomanagement RM und 
Einführung eines internen Kontrollsys-
tems IKS 

 Personelles rund um die Schulleitung 
und Schulraumplanung 

 Bearbeitung einer Verordnung für die 
Benützung kommunaler Räume 

Der Gemeinderat hat sich im vergangenen 
Jahr neben einer grossen Zahl von Teilbe-
sprechungen an 19 ordentlichen Gemein-
deratssitzungen getroffen. An zwei Ge-
meindeversammlungen, an einer Informati-
onsveranstaltung zum Thema Mehrzweck-
gebäude und an drei Abstimmungssonnta-
gen bestand für die Stimm- und Wahlbe-
rechtigten Gelegenheit, zu den ver-
schiedensten Themen der Gemeinde, des 
Kantons und des Bundes direkt Stellung zu 
nehmen. Daneben hat der Gemeinderat mit 

sechs Ausgaben Gemeinde-Info über We-
sentliches aus Gemeinderat und Gemein-
deverwaltung berichtet.  

Teilbericht Präsidiales (Ressort 1) 

Verwaltungstätigkeit 

In den Bereichen Abstimmungen & Wahlen, 
Bau & Infrastruktur sowie Personelles war 
das vergangene Kalenderjahr 2019 beson-
ders herausfordernd.  

2019 war ein Wahljahr. Am 31.03.2019 ha-
ben die Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
ger des Kantons Luzern den Kantonsrat 
und den Regierungsrat für die Legislatur bis 
2023 gewählt, wobei es für den Regie-
rungsrat am 19.05.2019 noch einen zweiten 
Wahlgang gab. Am 20.10.2019 fanden die 
Wahlen für National- und Ständerat statt. 
Insbesondere die Wahlen in den Nationalrat 
bedeuteten für das Urnenbüro und das Ver-
waltungspersonal einen immensen Auf-
wand. Wollten doch 254 Personen aus dem 
Kanton Luzern in den Nationalrat (bei 9 Sit-
zen für den Kanton Luzern) und auch die 
Anzahl zur Verfügung stehender Wahl-Lis-
ten war mit 33 beeindruckend. Dank seriö-
ser Vorbereitung und gut geplanten Abläu-
fen konnte das Urnenbüro sowie die im Ein-
satz stehenden Verwaltungsmitarbeitenden 
und Gemeinderäte in ruhiger und konzen-
trierter Arbeitsweise korrekte Abstim-
mungsresultate ermitteln. Neben den aus-
serordentlichen Wahlsonntagen wurden 
zwei weitere Abstimmungssonntage erfolg-
reich durchgeführt, inklusive der kommuna-
len Abstimmung zum Neubau des Mehr-
zweckgebäudes, welches mit einem Re-
kord-Ja-Stimmen-Anteil von fast 83% ge-
nehmigt wurde. 

Der Bauverwaltung wurden im vergange-
nen Jahr 28 Baugesuche eingereicht. 2018 
lag die Zahl der Baugesuche noch bei 23 
und 2017 gar bei 20 Baugesuchen. Die Ar-
beitsbelastung im Bereich Bau & Infrastruk-
tur war und ist deshalb unverändert hoch. 
Nichts desto trotz, ist es der Abteilung ge-
lungen, einige ältere Pendenzen erfolgreich 
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abzuschliessen und den langfristigen Pro-
zess der Abarbeitung von Pendenzen vo-
ranzutreiben. 

Am 08.01.2019 ist Alina Edelmann aus dem 
Dienst der Gemeinde ausgetreten, da sie 
anstelle des Teilzeitpensums bei der Ge-
meinde Meierskappel ein Vollzeit-Pensum 
bei einem anderen Arbeitgeber antreten 
durfte. Für Alina Edelmann ist am 
26.02.2019 Elena Kaufmann, Meggen, zur 
Gemeinde Meierskappel gestossen. Sie un-
terstützt in einem Pensum von 60% die Be-
reiche Bau & Infrastruktur sowie Finanzen. 
Am 30.09.2019 hat uns die langjährige Mit-
arbeiterin im Bereich Finanzen, Nicole 
Schnüriger, verlassen, um in einer anderen 
Luzerner Gemeinde das Amt als Gemein-
deschreiber-Substitutin auszuüben. An-
stelle von Nicole Schnüriger ist Nora Büh-
ler, Rothenburg, mit einem Vollzeitpensum 
zur Gemeinde Meierskappel gestossen. 
Nora Bühler ist hauptsächlich im Bereich Fi-
nanzen tätig, übt Aufgaben im Teilungsamt 
aus und nimmt in anderen Bereichen Stell-
vertretungsaufgaben wahr. Die neuen Mit-
arbeiterinnen nehmen ihre Aufgaben äus-
serst verantwortungsvoll, pflichtbewusst 
und umsichtig wahr. Der Gemeinderat 
nimmt erfreut und stolz zur Kenntnis, dass 
es gelungen ist, zwei junge motivierte Ar-
beitnehmerinnen mit Verwaltungserfahrung 
für Meierskappel zu gewinnen. Dies ist nicht 
selbstverständlich; bekunden doch diverse 
Gemeindeverwaltungen bei der Besetzung 
von Stellen aktuell Mühe.  

René Dähler, Gemeindeschreiber 

Feuerwehr 

Personalbestand: 
57 Feuerwehreingeteilte (10 Frauen, 47 
Männer), davon 7 Offiziere, 13 Gruppenfüh-
rer-/ innen. 

Ausrüstung 
Mit den Beschaffungen eines zweiten 
Hochleistungslüfters, einem Defibrillator, 
den Ersatzmasken für den Atemschutz so-

wie dem zweiten Absturzsicherungsset ver-
fügen wir durchwegs über eine moderne 
und sichere Ausrüstung. 

Die Ersatzbeschaffung des Tanklöschfahr-
zeugs (TLF) verläuft nach Plan. Das Chas-
sis wurde im Juli an die Firma Rosenbauer 
geliefert, wo nun das TLF aufgebaut wird. 

Einsätze 
2019 wurde die Feuerwehr Meierskappel 
sieben Mal via die Nummer 118 aufgebo-
ten: Nachkontrolle Brand; Verkehrsunfall; 
Ölspur; Traghilfe Rettungsdienst; Elemen-
tarereignis; Kontrolle Brand (Waldbrandge-
fahr); Einsturzgefahr Vordach. 

Ausbildung 
Neben 18 externen Kursen, fanden 2019 
insgesamt 57 Übungen statt, an denen un-
sere AdF (Angehörige der Feuerwehr) total 
1‘237 Stunden absolvierten. 

Organisationsinspektion 
Am 14. April 2019 wurde durch die Gebäu-
deversicherung Luzern die periodisch statt-
findende Organisationsinspektion durchge-
führt. Schwerpunkte waren: Führungstätig-
keit, Administration, Ausbildung, Einsatz-
planung, Alarmierung, Materialwartung, 
Ausrüstung, Taktische Fähigkeiten und Ein-
satzführung. Die taktischen Fähigkeiten 
und die Einsatzführung wurden mit gut, alle 
anderen Bereiche mit sehr gut beurteilt. 

Schlusswort 
Das Resultat der Organisationsinspektion 
hat mich sehr gefreut. Ich möchte mich 
beim Kader, aber auch bei jedem einzelnen 
Mitglied der Feuerwehr Meierskappel für 
deren Engagement herzlich bedanken. 

Besonderen Dank auch an die Eigentümer 
des Mehrfamilienhauses, Sagenmatt-
strasse 1, wo wir im Juni die Hauptübung 
durchführen durften. 

Alois Heggli, Kommandant Feuerwehr 
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Teilbericht Bildung (Ressort 2) 

Schule 

Im Januar fand das Skilager auf dem Stoos 
für die 4. - 6. Klässler statt, zeitgleich mit der 
Sport- und Kulturwoche für alle Schülerin-
nen und Schüler des Kindergartens - 3. 
Klasse. Im Februar wurde erstmals eine 
Schulfasnacht durchgeführt. Der Höhe-
punkt war sicherlich das Konzert der 
«Töndlitätscher». Zahlreiche Aktivitäten 
(Theateraufführung, Ausstellung, Schulrei-
sen usw.) liessen das Schuljahr rasch zu 
Ende gehen. 

Die Abteilungsplanung der Schule Anfang 
Jahr zeigte, dass es notwendig werden 
würde, auf den August hin eine dritte 5./6. 
Klasse zu eröffnen. Deshalb wurde der bis-
herige Werkraum (wieder) in ein Schulzim-
mer umgebaut und der Werkraum  im Früh-
jahr ins Vereinslokal des Gemeindehauses 
gezügelt. 

Das neue Schuljahr startete äusserst ereig-
nisreich. Eine Klassenlehrperson erkrankte 
und es musste raschmöglichst ein Ersatz 
gefunden werden. Ebenso erkrankte der 
Schulleiter, nachdem er seine Kündigung 
eingereicht hatte. Das Lehrerteam, die Bil-
dungskommission, die Schulsekretärin und 
alle anderen Mitarbeitenden der Schule 
Meierskappel sprangen ein, wo es notwen-
dig war. Eine interimistische Schulleiterin 
übernahm mit einem Mini-Pensum die aller-
wichtigsten Schulleitungsaufgaben. Gleich-
zeitig wurde eine Findungskommission ak-
tiv und leitete die Neubesetzung der Schul-
leitungsstelle in die Wege. Bereits am 18. 
November hat unser neuer Schulleiter, Ro-
ger Schneble, seine Tätigkeit aufgenom-
men. 

Musikschule 

2019 wurden erstmals beide Gemeindever-
sammlungen von Musikschülerinnen und 
Musikschülern musikalisch eröffnet. 

 

Bildungskommission 

Die Bildungskommission, welche seit Au-
gust 2018 im Amt ist, hat im Juli 2019 ihr 
erstes Jahr in neuer Funktion und Beset-
zung gut abgeschlossen. Die Kommission 
traf sich vom Januar 2019 bis zu den Som-
merferien zu drei ordentlichen und einer 
ausserordentlichen Sitzung. Vor den Som-
merferien mussten wir uns von Claudia We-
ber verabschieden, die die Kommission 
nach sechs Jahren verliess. Ihr Einsatz für 
die Schulpflege und die Bildungskommis-
sion wurde am Schulschlussessen ver-
dankt.  

Im August stiess der Nachfolger von Clau-
dia Weber, Fabian Rippstein Bornhövd, zur 
Bildungskommission. Diese traf sich von 
August bis Dezember zu fünf ordentlichen 
und einer ausserordentlichen Sitzung. Die 
Bildungskommission bedankte sich im De-
zember beim gesamten Höfli-Team mit ei-
nem Zmittag für den geleisteten Sonderein-
satz der vergangenen Monate. 

Schulraumplanung 

Die Projektgruppe Schulraumplanung traf 
sich 2019 zu fünf ordentlichen Sitzungen. 
Der Projektgruppe gehörten an: Marco 
Siegrist, Bauvorsteher; Christoph Wirth und 
Jörg Schweizer, Vertreter der Bildungskom-
mission; Patrick Leuzinger, Schulleiter; Li-
via Stocker, stellvertretende Schulleiterin; 
Alexandra Iten Bürgi, Schulvorsteherin. Die 
Schulraumplanung wurde von der Metron 
AG professionell begleitet und im August 
2019 mit einem Schlussbericht zuhanden 
des Gemeinderates abgeschlossen. 

Alexandra Iten Bürgi, Schulvorsteherin 
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Teilbericht Soziales (Ressort 3) 

Gesundheit 

Im Frühjahr 2019 wurde ein erster 
BLS/AED Defibrillator im Schulhaus instal-
liert. An sich sind diese lebensrettenden 
Geräte selbsterklärend und einfach zu be-
dienen. Trotzdem macht es Sinn, im Rah-
men des «First-Responder»-Systems des 
Kantons Luzern Personen in der prakti-
schen Handhabe zu trainieren. Ende No-
vember fand ein entsprechender Kurs statt 
und darf als sehr erfolgreich bewertet wer-
den. Ein Teilnehmerbericht wurde in der 
letzten Ausgabe publiziert. 

Kommission für Altersfragen 

Die Kommission wurde vom Gemeinderat 
beauftragt, den Bedarf an zusätzlicher Un-
terstützung der Senioren zu ermitteln. Da-
bei stellte sie fest, dass die Nachbarschafts-
hilfe und gegenseitige Unterstützung im 
Dorf so gut funktioniert, dass vorerst von 
Seiten der Gemeinde keine weiteren 
Schritte unternommen werden müssen. Die 
Kommissionsmitglieder sind aber weiterhin 
Ansprechpartner für die Anliegen der Bevöl-
kerung über 65 Jahre. 

Fachstelle für Altersfragen 

Neu werden kostenlose Beratungen für Se-
niorinnen und Senioren, deren Angehörige 
und Freunde angeboten. Die Beratungen 
werden von kompetenten Fachmitarbeite-
rinnen der Abteilung Soziales und Gesell-
schaft der Gemeinde Adligenswil durchge-
führt. Dabei geht es um Fragen über die Le-
bensgestaltung im Alter, Wohnen, Gesund-
heit, Finanzen oder Recht. Bei Bedarf wer-
den auch Hausbesuche in Meierskappel 
gemacht. 

Sozialdienst 

Die Zusammenarbeit mit dem Sozialdienst 
verlief wiederum erfreulich und absolut rei-
bungslos. Die Arbeit wird gewissenhaft und 
speditiv erledigt. Auffällig ist, dass zwar nur 

wenige Personen aus Meierskappel Sozial-
hilfe bezogen, diese Fälle aber dafür teil-
weise so hochkomplex waren, dass 2019 
50% mehr Kosten bei den Arbeitsstunden 
der Sozialarbeiter für Meierskappel anfielen 
als im Vorjahr. Hervorzuheben ist aber auch 
die erfreuliche Tatsache, dass es weiterhin 
keine Fälle von Alimentenbevorschussung 
gibt. 

Leistungsvereinbarung Sozialinspektor 

Der Sozialhilfeinspektor wurde in einem Fall 
involviert um abzuklären, ob jemand betrü-
gerisch Sozialhilfe zu beziehen versucht.  

Spitex und Pflegeheime 

Im Bereich Spitex und Pflegeheime gab es 
erneut höhere Kosten: Die Gemeinden sind 
gesetzlich verpflichtet, erhebliche Teile der 
Kosten für ambulante und stationäre Pflege 
zu begleichen. Der wachsende Anteil an 
Senioren in unserer Gesellschaft bewirkt, 
dass diese Dienstleistungen immer häufiger 
beansprucht werden. Da in den umliegen-
den Gemeinden viele neue Pflegeplätze ge-
schaffen wurden, besteht keine Knappheit 
an Pflegeplätzen in der Region mehr. 

Ina Serafini, Sozialvorsteherin 

Teilbericht Bau (Ressort 4) 

Bauabteilung 

Insgesamt wurden 32 Baubewilligungen er-
teilt. 14 längere pendente Gesuche wurden 
abgeschlossen. Als grösstes Bauvorhaben 
konnte das Mehrfamilienhaus „Chrüzbo-
den“ ebenfalls bewilligt werden. 

Das Controlling beim Erteilen der Baubewil-
ligungen wurde weiter verbessert. So konn-
ten die gesetzlich vorgeschriebenen Ter-
mine bei praktisch allen Baubewilligungen 
eingehalten werden. Für pendente Bauge-
suche wurde ein neues Planungsinstrument 
geschaffen. 
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Ortsplanung 

Im Frühjahr 2019 beschäftigte sich der Ge-
meinderat in einer ersten Lesung mit dem 
Entwurf des neuen Bau- und Zonenregle-
mentes (BZR).  

Die Behandlung der Campingzone Gerbe 
erforderte besondere Aufmerksamkeit, da 
dort ein wesentlicher Teil des Bodens als 
Fruchtfolgefläche (FFF) definiert ist. Frucht-
folgeflächen sind Flächen, die eine qualita-
tiv hohe Bodenqualität aufweisen. Diese 
Flächen dürfen nur dann umgenutzt wer-
den, wenn die gleiche Fläche an einem an-
deren Ort kompensiert werden kann. Dank 
guter Zusammenarbeit mit dem Grund-
stückbesitzer konnte bis August 2019 eine 
gute Lösung für eine solche Kompensation 
gefunden werden. 

Die Ortsplanungskommission, unterstützt 
durch das Planteam, überarbeitete das 
BZR soweit, dass der Gemeinderat Anfang 
Herbst den Entwurf zuhanden der kantona-
len Vorprüfung verabschieden konnte. 
Gleichzeitig wurde die Bevölkerung einge-
laden zu einer Orientierungsversammlung 
und zur Mitwirkung. Diese Mitwirkung lief 
bis Ende Dezember. Die Resultate daraus 
werden im neuen Jahr ausgewertet. 

Werkdienst 

Wie gewohnt, hat der Werkdienst seine an 
ihn gestellten Aufträge seriös und mit viel 
zusätzlicher Initiative erfüllt.  

Besonders zu erwähnen ist, dass zwei Zü-
gelaktionen erfolgreich erledigt werden 
konnten. Die eine Aktion bestand darin, 
dass im ehemaligen Vereinslokal des Ge-
meindehauses, gemeinsam mit der Feuer-
wehr, ein Werkraum für die Schule einge-
richtet wurde. Die zweite Aktion erforderte 
den Umzug der Entsorgungscontainer weg 
von der alten Scheune hin auf den 
Dinoplatz. Diese zweite Aktion wurde we-
gen des genehmigten Projektes Mehr-
zweckgebäude notwendig. 

Im Schulhaus wurden durch den Werk-
dienst sämtliche IT-Netzwerkkabel ersetzt. 

Dank der beiden milden Teilwinter Anfang 
und Ende des Jahres war der Winterdienst 
kostensparend. 

Marco Siegrist, Bauvorsteher 

Teilbericht Finanzen (Ressort 5) 

Steuern/Finanzen 

Im Jahre 2019 sind total CHF 5'329'465 
Steuern eigegangen. Darin eingeschlossen 
sind Quellensteuern und Nachträge. Bud-
getiert wurden CHF 5’020'000.00. Gegen-
über dem Budget 2019 wurden die einzel-
nen Steuern in der Rechnung 2019 in Er-
träge der natürlichen und juristischen Per-
sonen aufgeteilt. Bei den juristischen Per-
sonen wird neu zwischen Kapitalsteuern 
und Gewinnsteuern unterschieden.   

Aufgrund der neu bezogenen Gebiete im 
Rütirain, Seilerhof und Brünismatt sind 
auch mehr Sondersteuern auf Kapitalaus-
zahlungen und Handänderungssteuern an-
gefallen. Sondersteuern auf Kapitalauszah-
lungen werden fällig, wenn für Wohneigen-
tum das PK-Kapital oder die 3. Säule zur Fi-
nanzierung herbeigezogen wird. Bei den 
Grundstückgewinnsteuern gab es einen 
Mehrertrag von rund CHF 140'000.00. 

Dank Nachsteuern bei Einkommen und 
Vermögen, hoher Ausgabendisziplin, mehr 
Gebühren im Zusammenhang mit Baube-
willigungen, periodengerechter Abrech-
nung bei der Oberstufe und höheren Erträ-
gen bei den Tagestrukturen wird die Rech-
nung 2019 positiv abschliessen. 

Bei der sozialen Wohlfahrt haben wir in der 
Rechnung 2019 rund CHF 109'000.00 we-
niger Aufwand und rund CHF 90'000.00 
mehr Ertrag.  

Aufgrund dieser Mehrerträge und weniger 
Aufwände wird die Rechnung 2019 mit ei-
nem Überschuss abschliessen. Dieser 
Überschuss wird das Eigenkapital stärken, 
auf das wir dringend angewiesen sind.  
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Im Weiteren war das Ressort Finanzen 
stark geprägt im Zusammenhang mit der 
Umstellung von HRM1 auf HRM2. 

Wasserversorgung 

Anlässlich der Rechnungsgemeinde vom 
Juni 2019 wurde dem Projekt Wasserver-
sorgung Robmatt zugestimmt. Die Arbeiten 
konnten im Herbst 2019 dank gutem Wetter 
zügig vorangetrieben werden und werden 
im Verlauf des Jahres 2020 abgeschlossen 
sein. Damit ist sichergestellt, dass es in Zu-
kunft bei Trockenheit für die Landwirte in 
der Robmatt nicht mehr zu Engpässen 
kommt.  

Mit der Wasserversorgung Küssnacht WKG 
konnte eine Vereinbarung zur temporären 
Wasserabgabe (Notwasserabgabe) abge-
schlossen werden. 

Abwasser 

Um bei starken Regenfällen das Entsor-
gungssystem Abwasser nicht zu überlas-
ten, ist seit Jahren geplant, ein sogenann-
tes Regenüberlaufbecken in der Hellmühle 
zu bauen. Der Gemeinderat hat im vergan-
genen Jahr intensive Vorbereitungen ge-
troffen, um dieses Vorhaben zu ermögli-
chen. Die Planungsarbeiten und Vorabklä-
rungen mit den Grundeigentümern und dem 
GVRZ (Gewässerschutzverband der Re-
gion Zugersee-Küssnachtersee-Aegerisee) 
konnten bis Ende Jahr soweit abgeschlos-
sen werden, dass mit der Detailplanung be-
gonnen werden kann. 

Sanierung Kugelfang 

Die geplante Sanierung des Kugelfanges 
konnte nicht durchgeführt werden und wird 
auf das Jahr 2020 verschoben. 

Monika Dilger, Gemeindeamtfrau 

 

Würdigung 

Das vergangene Jahr schliesse ich ab mit 
dem Dank an alle Mitbürgerinnen und Mit-

bürger, die in irgendeiner Form ihren Bei-
trag zum Gelingen einer gut funktionieren-
den Gemeinde geleistet haben. Ein beson-
derer Dank gilt der Gemeindeverwaltung, 
dem Werkdienst, Mitgliedern in den ver-
schiedenen Kommissionen, den Urnenbü-
romitgliedern und all den nicht Genannten.  

Die Anforderungen an alle Leistungsträger 
gehen nicht zurück, sondern diese steigen 
stetig. Dank der vielen guten Helfer und 
Geister werden wir gemeinsam auch die 
Zukunft meistern. Wir freuen uns darauf. 

Im Namen des Gemeinderates 
Ihr Konrad Langenegger, Gemeindepräsident 

 
Mehrzweckgebäude;  
Weiteres Vorgehen 
Anlässlich der Urnenabstimmung vom 
31. März 2019 wurde dem Bau eines Mehr-
zweckgebäudes mit 342 Ja gegen 71 Nein 
zugestimmt. Inzwischen ist die Baubewilli-
gung rechtskräftig und die Pläne, gestützt 
auf die Auflagen in der Baubewilligung, sind 
überarbeitet. Zum Zeitpunkt des Erschei-
nens dieses Heftes, Ende April 2020, sollte 
die Scheune bereits geräumt sein. Aus heu-
tiger Sicht sollte der Baustart am 11. Mai 
2020 erfolgen. Insgesamt ist mit einer Bau-
zeit von einem Jahr zu rechnen. 

Konrad Langenegger, Gemeindepräsident 

 
Ortsplanungsrevision;  
aktueller Stand 
Vom 19. September bis 31. Dezember 2019 
fand die öffentliche Mitwirkung der Ortspla-
nungsrevision statt. Der Start der öffentli-
chen Mitwirkung erfolgte mit einer Informa-
tionsveranstaltung im Schulhaus Höfli. Zu-
sätzlich gab es am 22. Oktober eine öffent-
liche Fragerunde. 

Die während der öffentlichen Mitwirkung 
eingegangen Stellungnahmen wurden in 
der Zwischenzeit durch die Ortsplanungs-
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kommission, unterstützt durch den Ortspla-
ner Planteam, ausgewertet. Der Mitwir-
kungsbericht wurde durch die Ortspla-
nungskommission dem Gemeinderat vor-
gelegt. Der Gemeinderat hat den Mitwir-
kungsbericht genehmigt.  

Die Mitwirkenden haben zu ihren Stellung-
nahmen in der Zwischenzeit individuelle 
Antworten vom Gemeinderat erhalten. 

Die Ortsplanungskommission und der Ge-
meinderat rechnen damit, dass die kanto-
nale Vorprüfung bis Ende Sommerferien 
abschlossen sein wird. Die Auswertung, 
Beratung und Überarbeitung der Resultate 
aus der kantonalen Vorprüfung wird im 
Herbst bzw. Ende Jahr 2020 erfolgen, so-
dass zu Beginn des Jahres 2021 die über-
arbeiteten Unterlagen öffentlich aufgelegt 
werden können. Über die revidierte Ortspla-
nung wird schliesslich an einer Gemeinde-
versammlung (2021) beschlossen. 

Stefan Keiser, Präsident OPK  
Marco Siegrist, Bauvorsteher 

 
Sanierung Lendiswiler-
strasse - Sofortmassnahmen 
Der Zustand der Lendiswilerstrasse (Ver-
bindung von/zu Küssnacht Fänn) ist seit 
Jahren schlecht. Der Gemeinderat hat da-
her beschlossen, Sofortmassnahmen zu er-
greifen. Ende März / Anfang April wurden 
diese Sofortmassnahmen ausgeführt. Kon-
kret wurden deformierte und gerissene 
Strassenstücke auf einer Gesamtlänge von 
500 m herausgefräst und ersetzt sowie 
Wellblechverformungen am Anfang der 
Strasse, im Gebiet Hellmühle, eben gefräst.  

Die Lendiswilerstrasse gilt als Gemein-
destrasse 1. Klasse. Die Kosten für Bau 
und Unterhalt von Gemeindestrassen 
1. Klasse trägt gemäss Strassengesetz die 
Gemeinde. 

Es ist damit zu rechnen, dass die Lendiswi-
lerstrasse in 4 - 7 Jahren ihren Lebenszyk-
lus erreichen wird. Es wird nun ein Projekt 

für eine Gesamtsanierung der Strasse aus-
gearbeitet. Dabei sollen auch Varianten mit 
Trennung vom motorisierten und übrigen 
Verkehr geprüft werden, sofern dies die ört-
lichen Verhältnisse zulassen. 

René Dähler, Gemeindeschreiber 

 
Parkplatz Speckhof;  
Markierung von Parkfeldern 
Beim Parkplatz Speckhof werden ab 4. Mai 
2020 sechs Parkfelder eingezeichnet. Eine 
Signalisationstafel steht bereits seit länge-
rer Zeit. Die Parkierung auf diesen Parkfel-
dern wird in der Zeit zwischen 07.00 Uhr bis 
19.00 Uhr für max. 5 Stunden erlaubt sein. 
Fahrzeughalter, welche im erwähnten Zeit-
fenster länger als 5 Stunden parkieren, 
können von der Polizei gebüsst werden. 
Dasselbe gilt für Fahrzeughalter, welche 
ihre Fahrzeuge ausserhalb der künftig mar-
kierten Flächen abstellen.  
Die Markierung und Signalisation der Park-
felder geht auf das Jahr 1983 zurück. Der 
Gemeinderat von Meierskappel hatte da-
mals beim kantonalen Amt für Verkehr 
diese Verfügung beantragt. Das Polizeide-
partement des Kantons Luzern hatte die 
Verfügung anschliessend angeordnet. Die 
heute dafür zuständige Dienststelle Ver-
kehr und Infrastruktur des Kantons Luzern 
(vif) hat den Gemeinderat Meierskappel 
dazu angehalten, der gültigen Verfügung 
von 1983 nachzukommen. Diese Aufforde-
rung erfüllt der Gemeinderat Meierskappel 
hiermit. 
Im Rahmen der Diskussionen über die Sig-
nalisation und Markierung der Parkfelder 
wurde auch eine mögliche Öffnung der Si-
cherheitslinie thematisiert, damit der Park-
platz Speckhof als Wendeplatz benützt 
werden könnte. Vif hat die Situation ab-
schliessend beurteilt und entschieden, 
dass die Sicherheitslinie im Bereich der 
Ein- und Ausfahrt aufgrund der teilweise 
fehlenden Sichtwinkeln nicht geöffnet wer-
den kann. 

René Dähler, Gemeindeschreiber 
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Wanderweg Unter-Michaels-
kreuz; Neue Wegführung  
Auf der Liegenschaft Untermichaelskreuz 
gab es Ende 2019 einen Besitzerwechsel. 
Der neue Eigentümer bewohnt und bewirt-
schaftet mit seiner Ehefrau und drei Kin-
dern im Alter zwischen vier und sieben Jah-
ren den Landwirtschaftsbetrieb. 

Von oder nach Michaelskreuz führte bis an-
hin ein Wanderweg zwischen Wohnhaus 
und Scheune hindurch. Diese Wegführung 
bescherte den Bewohnern der Liegen-
schaft Probleme. Sei es wenn Kinder von 
Wanderern mit den Spielsachen der Kinder 
der Liegenschaft spielten oder Biker in ra-
santem Tempo (notabene durch das allge-
meine Fahrverbot von Michaelskreuz her) 
den Bereich zwischen Wohnhaus und 
Scheune durchquerten. Insbesondere 
dadurch entstanden riskante Situationen 
für die Liegenschaftsbewohner oder für 
Passanten, wenn auf dem Hof mit schwe-
rem Gefährt manövriert wurde.  

Der Grundeigentümer, der Verein Luzerner 
Wanderwege und der Gemeinderat Meiers-
kappel haben deshalb gemeinsam ent-
schieden, den Wanderweg umzulegen. 
Neu führt der Weg um die Scheune 
herum. So können kritische Situationen 
vermieden werden und die Kinder genies-
sen ihre Privatsphäre. Die neue Wegfüh-
rung ist vor Ort signalisiert. 

Wir appellieren an Ihr Verständnis und dan-
ken dafür, dass Sie die signalisierte Umlei-
tung benützen - auch zur Ihrer eigenen Si-
cherheit. Vielen Dank. 

René Dähler, Gemeindeschreiber 

 
 
 
 
 
 

Informationen aus dem  
Gewässerschutzverband 
GVRZ 
Aktueller Stand vierte Reinigungsstufe 
Das seit Januar 2019 betriebene und für die 
ARA Schönau neu entwickelte Verfahren, 
zeigt ausserordentlich gute Leistungskenn-
werte. Bereits ab einer Einsatzmenge von 
8 mg Pulveraktivkohle pro Liter Abwasser 
(mg PAK/l) kann eine durchschnittliche Ent-
fernungsleistung von 80 % (gefordertes 
Leistungsziel) erreicht werden, dies auch 
bei Regenereignissen mit grossen Abwas-
sermengen. 

Die Schlussrechnung des Projekts konnte 
dem Bundesamt für Umwelt eingereicht 
werden und wurde genehmigt. Der Kosten-
beitrag liegt bei CHF 7.3 Mio. bei einer mit 
dem Bundesrat abgerechneten Investiti-
onssumme von CHF 14.4 Mio. Ursprüng-
lich war mit einer höheren Investitions-
summe und einem geringeren Kostenbei-
trag gerechnet worden. Der definitive Rech-
nungsabschluss erfolgte per 31.12.2019. 

Geschäftsführer Dr. Bernd Kobler ver-
lässt GVRZ 
Per 31.05.2020 hat Dr. Bernd Kobler seine 
Kündigung als Geschäftsführer eingereicht. 

Der Vorstand bedauert den Entscheid von 
Bernd Kobler ausserordentlich. Für den ge-
samten Rekrutierungsprozess wird ein ex-
ternes Personalberatungsbüro beigezo-
gen. 

Monika Dilger, Gemeindeamtfrau 
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Die Kommission für  
Altersfragen lädt ein: 
Einladung zu Kaffee und Kuchen sowie 
Spiel und Spass 

Möglichkeiten zum Plaudern, Jassen usw. 

Wann: 
04.05. / 08.06. / 07.09. / 05.10. / 02.11.  
jeweils um 15.15 Uhr 
Wo: Schulhaus Höfli,  
Raum neben Singsaal 

Wer: Alle, die Zeit und Lust haben 

Kommission für Altersfragen: 
Alicia Holzer, Claudia Gross-Wolf, Rosmarie Suter,  
Fredi Meier, Ina Serafini 

 
Aus dem Archiv 
In unregelmässigen Abständen publizieren 
wir an dieser Stelle jeweils historisch inte-
ressante Auszüge aus unserem Archiv. 

Am 25./26. Februar 1978 fand eine Abstim-
mung über den Anschluss der Dietisberg-
strasse und den Bau der Erschliessungs-
strasse zum damals neuen Feuerwehrlokal 
mit Kosten von CHF 250'000 statt. 

Im April 1977 wurde an der Gemeindeab-
stimmung ein Kredit von CHF 65'000 für 
Landkäufe im Zusammenhang mit der Er-
stellung der Erschliessungsstrasse zum 
damals neuen Schulhaus mit Mehrzweck-
halle und dem Anschluss an die Dietisberg-
strasse klar abgelehnt., 

Damals war eine neue Strassenführung 
entlang dem Bach über die Parzellen Nr. 
123 Altschulhaus, Nr. 10 Sigristenpfrund 
und Nr. 331 Franz Käppeli vorgesehen. 

Aufgrund dieser Situation hat der damalige 
Gemeinderat beschlossen, einen Ausbau 
der bestehenden Dietisbergstrasse mit An-
schluss des neuen Feuerwehrlokals zur 
Abstimmung zu unterbreiten. 

Die neu vorgelegte Variante beinhaltete fol-
gendes Bauprogramm mit Gesamtkosten 
von CHF 250'000. 

 Ausbau der bestehenden Dietisberg-
strasse vom Dorfplatz bis oberhalb der 
Kapelle 

 Auf der Seite der Kirche ein Trottoir 
 Zufahrtsstrasse zum neuen Feuerwehr-

lokal, zur Gemeindescheune und zu den 
Parzellen Nr. 315 und 316 der Herren 
Rohrer und Joller 

 Fussweg vom Dorfplatz entlang dem 
Bach über die Parzellen Nr. 12 Altschul-
haus, Nr. 10 Sigristenpfrund und Nr. 33 
Käppeli Franz. 

Für die Landkäufe rechnete man seinerzeit 
mit CHF 23'000 und für die Strassenbauten 
mit CHF 95’000. Weitere Kosten entstan-
den durch die Kanalisation, Beleuchtung, 
Fussweg usw. 

Die Abstimmung wurde mit 144 JA zu 
62 Nein angenommen. 

Monika Dilger, Gemeindeamtfrau 

 
Gift- und Gefahrenstoff-
sammlungen 2020 
Die Abteilung Chemikaliensicherheit der 
Dienststelle Lebensmittelkontrolle und Ver-
braucherschutz teilt mit, dass im Jahr 2020 
die folgenden regionalen Gift- und Gefah-
renstoffsammlungen stattfinden: 

Triengen: 09. Mai 2020 
Meggen: 16. Mai 2020 
Malters: 20. Juni 2020 
Die Sammlungen finden jeweils samstags 
von 09.00 - 12.00 Uhr statt. 
Nutzen Sie diese Entsorgungsmöglichkei-
ten und entrümpeln Sie Ihren Hobbyraum 
und Ihren Keller von giftigen Stoffen. 

Weitere Informationen und Hinweise be-
treffend den Giftsammlungen finden Sie un-
ter www.lebensmittelkontrolle.lu.ch in der 
Rubrik "Chemikaliensicherheit". 

René Dähler, Gemeindeschreiber 
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Gemeinde subventioniert 
Schulwegkosten 
Gestützt auf § 36a des Gesetzes über die 
Volksschulbildung des Kantons Luzern 
(VBG) vom 22. März 1999 und aufgrund 
des Anspruchs auf unentgeltlichen Grund-
schulunterricht (Art. 62 Abs. 2 der schwei-
zerischen Bundesverfassung) sind die Ge-
meinden für die Organisation und die Fi-
nanzierung des Schülertransports zustän-
dig, wenn der Schulweg für die Lernenden 
unzumutbar ist. 

Anspruchsberechtigt sind alle Schülerinnen 
und Schüler, die ausserhalb der zumutba-
ren Distanz von 1,4 Kilometern (Luftlinie) 
zum Schulhaus Meierskappel wohnen. Die 
Entschädigung für diese Kinder beträgt 
CHF 400.00 (Kindergarten bis 6. Klasse 
Unterstufe, Kantonsschule Luzern, Kan-
tonsschule Zug, Gymnasium Immensee) o-
der CHF 300.00 bzw. wahlweise das Post-
auto-Abonnement (Oberstufe Rotkreuz). 
Anspruchsberechtigt sind ebenfalls Schüle-
rinnen und Schüler, die ausserhalb der zu-
mutbaren Distanz wohnen und bis zur 
nächsten Postauto-Haltestelle weniger als 
500 Meter (Luftlinie) zurücklegen müssen. 
Sie erhalten ein Postauto-Abonnement. 

Einreichefrist  
Die vollständige Verfügung und die An-
tragsformulare für die Schulwegentschädi-
gungen können bei der Gemeindeverwal-
tung Meierskappel bezogen oder unter 
www.meierskappel.ch heruntergeladen 
werden. Pro Kind ist ein separates Formu-
lar auszufüllen. Ausgefüllte Antragsformu-
lare sind bei der Gemeindeverwaltung bis 
spätestens 30. Juni 2020 einzureichen.  

René Dähler, Gemeindeschreiber 

 
 

Aktuelles aus der Schule 
Meierskappel: Kein Präsen-
zunterricht an der Schule in-
folge "Corona" 
Nach dem Entscheid des Bundesrats vom 
13. März, den Präsenzunterricht an den 
Schulen im ganzen Land einzustellen, traf 
sich das Lehrpersonenteam der Schule 
Meierskappel am Montagmorgen des 
16. März, um organisatorische Fragen zu 
klären und den Fernunterricht aufzuglei-
sen. Im Verlauf des Montags erarbeiteten 
alle Stufenteams die Aufträge und Einhei-
ten für die erste Schulwoche, zum Teil auch 
bereits bis zu den Frühlingsferien.  

Weiter galt es, die Infos auf der Homepage 
der Schule aktuell zu halten und die Notbe-
treuung zu organisieren.  

Am Dienstag, 17. März wurden die Schüle-
rinnen und Schüler bzw. Eltern alphabe-
tisch nach Nachnamen in die Schule auf-
geboten, um die Materialien abzuholen.  

Nun läuft der Fernunterricht bereits seit ei-
nigen Wochen.  

 
Fernunterricht via PC, hier in der 5./6. Klasse A. Bild: Luzia 
Egli Schweizer 

Die Lehrpersonen nehmen regelmässig 
Kontakt auf mit den Schülerinnen und 
Schülern, sie versammeln sie in «Video-
konferenzen», korrigieren Arbeiten und ge-
ben den Kindern Rückmeldungen. Den 
Umständen entsprechend und vor dem 
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Hintergrund betrachtet, dass diese Situa-
tion für alle Beteiligten sehr schnell und un-
erwartet eingetroffen ist, sind die Erfahrun-
gen mehrheitlich positiv. Trotzdem wün-
schen sich Kinder wie auch Lehrpersonen 
eine möglichst baldige Wiederaufnahme 
des Unterrichts an der Schule. Der direkte 
Kontakt und Austausch fehlen den Kindern 
wie auch den Erwachsenen sehr. 
Bis zu den Frühlingsferien waren die Lehr-
personen angehalten, die Arbeiten der Kin-
der ab der 3. Klasse nicht mit Noten zu be-
urteilen. Sollte der Fernunterricht nach den 
Frühlingsferien weiter andauern, wird es in 
diesem Punkt wohl zu Anpassungen kom-
men. Zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses (6. April) war dies jedoch noch 
nicht klar.  
Die momentane Situation hat auch Auswir-
kungen auf den Terminplan unserer 
Schule. So ist bereits klar, dass das Zir-
kusprojekt auf nächstes Schuljahr ver-
schoben wird.  
Im Moment ist es höchst fraglich, ob die An-
lässe im Mai durchgeführt werden können. 
Dies betrifft einerseits das Klassenlager der 
5./6. Klassen in Engelberg, andererseits 
den Mai-Infoanlass. Sollte der Infoanlass 
nicht durchgeführt werden können, würden 
wir den Eltern die Informationen schriftlich 
zukommen lassen und auf die Homepage 
stellen.  
Es sind ungewohnte, spannende Zeiten, 
welche wir alle in diesen Wochen erleben. 
Hoffen wir, dass wir auch in 10, 20 oder 30 
Jahren noch auf das «Corona-Jahr 2020» 
zurückblicken werden unter dem Motto 
«weisst du noch damals, als wir die Schule 
schliessen mussten?» - denn dies würde 
bedeuten, dass es sich dabei um eine ab-
solute Ausnahme gehandelt hätte. Und 
dies hoffen wir doch alle.  

Roger Schneble, Schulleiter 

 
 

Neue Mitarbeiterinnen an der 
Schule Meierskappel  
Zwei Mitarbeiterinnen haben während des 
Schuljahres eine Stelle an unserer Schule 
angetreten. Gerne stellen wir die beiden an 
dieser Stelle vor.  

Eliane Schumacher, Fachlehrerin 
5./6. Klasse  
Frau Eliane Schumacher begann im Ver-
lauf des letzten Herbsts im Rahmen einer 
Stellvertretung bei uns zu arbeiten. Seit den 
Weihnachtsferien arbeitet sie fix in einem 
Teilpensum an unserer Schule. 

«Mein Name ist Eliane Schumacher, ich 
wohne in der Stadt Luzern und bin seit Ja-
nuar 2020 an der Schule Meierskappel als 
Fachlehrperson sowie im Teamteaching in 
den 5./6. Klassen tätig. Meine Ausbildung 
als Lehrerin schloss ich letzten Sommer an 
der Pädagogischen Hochschule in Luzern 
ab. Durch eine Stellvertretung bin ich zufäl-
ligerweise nach Meierskappel gekommen 
und fühlte mich schnell sehr wohl. Umso 
mehr freue ich mich nun, ein Teil dieser 
Schule sein zu dürfen. 

In meiner Freizeit treibe ich am liebsten 
Sport, wobei das Trampolinspringen zu 
meiner grössten Leidenschaft zählt. Im 
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Trampolin- und Kunstturnverein STV Lu-
zern bin ich schon seit einigen Jahren als 
Turnerin sowie als Trainerin aktiv. Nebst 
dem Sport habe ich ein grosses Interesse 
für die Kunst, weshalb man mich auch oft in 
Kunstaustellungen oder beim eigenen Ge-
stalten antrifft.» 

Lidija Dolhai, Mitarbeiterin Tagesstruk-
turen  
Frau Dolhai arbeitet in der Mittagsbetreu-
ung am Montag und Dienstag sowie als 
Springerin.  

«Ich bin verheiratet und habe zwei Kinder. 

Ich bin gelernte keramische Technikerin 
und in meiner Freizeit leidenschaftliche 
Künstlerin. 

In meinem jetzigen Beruf finde ich mich 
sehr gut wieder, da ich meine soziale-, kre-
ative Ader zum Vorschein bringen kann.» 

 

 
 
 
 
 
 

Aktuelles vom Männerturn-
verein Meierskappel  
Auch wir vom Männerturnverein Meiers-
kappel (TVM) kommen nicht um das 
Thema Covid-19 herum. 

Dem TVM gehören nebst 64 Männern (ak-
tiv und passiv) auch 75 Kinder und Jugend-
liche (Mädchen und Knaben) wie auch 14 
Leiterinnen und Leiter an. Leider mussten 
auch wir den Turnbetrieb für alle Riegen vo-
rübergehend einstellen und diverse An-
lässe absagen oder verschieben.  

Als erstes konnte das Sau- und Weinjassen 
vom 27. und 28. März 2020 nicht durchge-
führt werden. Weiter hätte am 4. April 2020 
ein Turner-Unterhaltungsabend stattgefun-
den für welchen wir nach einem Verschie-
bedatum suchen.  

Auch der jährlich stattfindende Rontaler-Ju-
gitag, welcher diesen Frühling in Ebikon  

hätte stattfinden sollen, musste in den 
Herbst verschoben werden.  

Leider wird auch das allen bekannten "Tur-
nerheftli" in den kommenden Tagen nicht in 
ihrem Briefkasten liegen. Wegen all den ab-
gesagten Anlässen konnten wir das "Heftli" 
nicht mit den nötigen Berichten und Beiträ-
gen versehen. Nun hoffen wir so bald wie 
möglich das nächste Exemplar von unse-
rem "Turnerheftli" versenden zu können.  

Trotz all den negativen Auswirkungen ist es 
eine Freude, dass viele Turnerinnen und 
Turner die neu gewonnene Zeit nutzen, um 
sich in der Natur zu bewegen. Dies jeweils 
auch so, dass den Massnahmen des Bun-
des Rechnung getragen wird.  

Das Vereinsleben findet momentan nicht 
wie gewohnt statt. Dennoch ist es wichtig 
die sozialen Kontakte so gut wie möglich zu 
pflegen. Sei dies digital oder bei einem 
Schwatz auf Distanz an der frischen Luft. 
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Wir wünschen allen in dieser ausserge-
wöhnlichen Zeit alles Gute und gute Ge-
sundheit. 

Unter www.tvm.ch sind wir auch im Netz er-
reichbar für sie. 

Für den Vorstand des TVM 
Stefan Keiser, Aktuar 

 
Altkleidersammlung Texaid 
Sammelergebnis 2019 
Im vergangenen Jahr wurden in den 
TEXAID - Altkleidercontainern in Meiers-
kappel 7'868 kg Altkleider und Gebraucht-
schuhe entsorgt.  

René Dähler, Gemeindeschreiber 

 
Allmend Schützen  
Udligenswil; Termine  
Obligatorisch-Schiessen 
Das COVID-19 hat auch im Schiesswesen 
zu vielen Absagen, Sistierungen und Ver-
schiebungen der Schiessanlässe geführt. 

Die Publikation der Termine Obligatorische 
Schiessplicht 2020 in den Gemeinden Udli-
genswil, Dierikon und Meierskappel sind 
nach den Massnahmen von Bund und Kan-
ton hinfällig. 

Sobald die überarbeiteten und geänderten 
Termine von den übergeordneten Stellen 
bewilligt sind, wird wieder informiert. 

Ludwig Stadelmann 
Allmend-Schützen Udligenswil 

 
Leinenzwang für Hunde  
jährlich vom 1. April bis 
31. Juli 
Seit 2014 gilt im Kanton Luzern der Lei-
nenzwang für Hunde. Demnach müssen 
vom 1. April bis 31. Juli Hunde im Wald so-
wie 50 Meter zum Waldrand an die Leine 
genommen werden. Ziel der Leinenpflicht 
ist es, die Situation in jenen Gebieten zu 

beruhigen, in denen im Frühling die Wildtie-
re ihre Jungen bekommen und aufziehen. 
Bodenbrütende Vögel und junge Wildtiere 
werden so vor Gefährdungen und Störun-
gen geschützt. Die Einschränkung gilt nicht 
für Jagd- und Herdenschutzhunde sowie 
Diensthunde der Polizei.  

Bitte beachten Sie auch, dass in Natur-
schutzgebieten Hunde ganzjährig an der 
Leine zu führen sind. 

Dienststelle Landwirtschaft und Wald, Luzern 

 
Rehkitzrettung "Heuet" 2020 
Jährlich werden zahlreiche Rehkitze wäh-
rend dem „Heuet“ vermäht. Aus diesem 
Grund bitten wir alle Landwirte den Verant-
wortlichen der Jagdgesellschaft Meierskap-
pel Meldung zu machen, damit wir genü-
gend Zeit haben das Gebiet am Vortag zu 
verblenden und am Mähtag nach Rehkitzen 
absuchen zu können. 

Gleichzeitig möchten wir Sie bitten Reh-
kitze nie mit blossen Händen anzufassen, 
sondern immer mit einem Büschel Gras, 
ansonsten die Rehgeissen ihre Kitze nicht 
mehr annehmen. 

Wir bitten die Landwirte direkt Kontakt auf-
zunehmen mit den zuständigen Jägern 
(siehe Liste). 

Ruedi Stöckli 
Obmann Jagdgesellschaft Meierskappel 
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Jagdgesellschaft Meierskappel:  
Reviereinteilung Rehkitzrettung 2020 
 
Die zuständigen Jagdpächter sind gebeten mit den Landwirten Kontakt aufzunehmen, damit 
diese wissen, wer für ihr Gebiet zuständig ist: 
 
Nr. Ort Zuständiger Pächter Landwirte, Landwirtinnen Tel. Landwirt 

1 

Berg, Sonnhalde,  
Steitobel 

Haldi Bruno 
041 450 34 22 P 
077 467 09 05 
 

Stettler Ruedi, Oberstenhof 
Stettler Hans, Obertal 
Ulrich Edwin, Martinshof 

041 790 23 46 
041 790 14 12 
041 790 12 42 

2 

Jagdhaus, Sonderi, 
Schönsicht 

Della Casa Pascal 
041 785 61 31 G 
079 632 95 35 

Stettler Hans, Obertal 
Jenni Roman und Bernadette, 
Sonderi 
Weber Ueli, Schönsicht 

041 790 14 12 
041 450 36 22 
 
079 313 28 70 

3 

Michaelskreuz, Skilift 
Oberes Bändli 
Dietisbergerhof-Schei-
benstand 

Lustenberger Walter
041 980 40 20 P 
079 463 40 91 
 

Amstutz Josef, Michaelskreuz 
Stettler Ruedi, Oberstenhof 
Stettler Hans, Obertal 
Müller Markus und Sandra,  
Büebliswil 
Seeholzer Werner, Fernsicht 

041 450 23 25 
041 790 23 46 
041 790 14 12 
041 450 45 02 
 
041 790 12 56 

4 

Unteres Bändli,  
Waldheim,  
Paulishof, Robmatt 

Huber Paul 
079 945 81 77 

Huber Koni, Paulishof 
Küng David und Sandra,  
Robmatt 
Lussi Edi, Robmatt 
Amstad Josef, Neuhof 
Schwarzenberger Hans,  
Schönheim 
Stettler Ruedi, Oberstenhof 
(Waldheim) 

041 790 64 02, 079 321 83 75
041 790 17 31, 079 209 60 58
 
041 790 34 37 
041 790 13 54 
041 790 53 56, 079 708 41 14
 
041 790 23 46 

5 

Buonaser Stöckli Ruedi 
041 790 11 65 G 
041 790 31 36 P 
079 606 82 43 
 

Huber Fidel, Robmatt 
Küng David und Sandra,  
Robmatt 

041 790 27 29, 076 548 68 24 
041 790 17 31, 079 209 60 58
 

6 

Grindel, Feldheim und 
Kneu 

Weber Alois 
041 790 27 07 P 
079 959 28 45 

Koller Josef und Marietta,  
Oberbuonas 
Weiss Werner, Feldheim 
Knüsel Beat, Gummen 
Weber Ueli, Obergummen 
 

041 790 53 56, 079 325 28 48 
 
041 790 11 94 
041 790 57 75, 078 807 71 57 
079 313 28 70 
 

7 

Erlitobel, Spichten, 
Laubbach, Fänn 

Stadler Hans 
041 260 21 61 P 
077 465 67 29 

Koller Armin, Vorderspichten 
Koller Herbert, Hinterspichten 
Knüsel Rolf und Trudy,  
Amrynhof  
Huber Alois, Oberkäppelihof 
Knüsel Beat, Gerbe 
Knüsel Beat, Gummen 
Koller Markus und Regula,  
Laubbach 

041 790 23 28 
041 790 19 00, 079 257 34 13
041 790 02 94, 076 385 56 56
 
041 790 15 81 
041 790 45 34, 076 343 83 88
041 790 57 75, 078 807 71 57 
041 790 57 79, 079 543 25 53 

8 

Böschenrot,  
Arnolden-Wäldli,  
Zälg 

Birrer Adi 
041 268 32 41 G 
079 309 51 08 

Fähndrich Beat, Böschenrot 
Camenzind Alois, Itelfingen 
Arnold Toni und Monika,  
Böschenrot 
Erni Hanspeter, Böschenrot 

041 790 12 06 
041 790 31 68  
041 790 35 43 
 
041 790 45 78, 079 667 68 74 

9 
Chiemen Küng Heiko 

041 534 48 73 G 
079 623 80 69 

Zuständig Korporation Stadt Zug 
Förster Weiss Clemens 
Nur bewaldeter Revierteil 

079 64198 38  
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Meierskappeler Gewerbe 
stellt sich vor 
Im Meierskappeler Gemeinde-INFO wird 
keine Werbung gemacht. Dieser Grundsatz 
ist wieder und wieder von wechselnden Re-
daktionsteams überdacht worden und 
bleibt bestehen: Nichtsdestoweniger möch-
ten wir dem Gewerbe gerne eine Plattform 
bieten, sich vorzustellen, individuell ge-
prägt und ganz nach ihrem eigenen Gusto.  

Interessierte Gewerbetreibende, die ihr Ge-
schäft vorstellen möchten, können sich 
gerne beim Redaktionsteam melden. Pro 
INFO-Ausgabe wird maximal ein Betrieb 
vorgestellt.  

Den Anfang macht Claudia Gross-Wolf mit 
ihrer Physiotherapiepraxis. 

Ina Serafini, Sozialvorsteherin 
 
Was ist Physiotherapie 

 
„Die Physiotherapie fördert unsere Ge-
sundheit und ist ein unverzichtbarer Teil un-
serer medizinischen Grundversorgung“  
(Alain Berset, Bundesrat, 2019). Dies hat 
Herr Berset anlässlich des 100 Jahr Jubilä-
ums des Physio Verbandes im Jahr 2019 
gesagt. 

Wann und warum in die Physio? 

Bei Schmerzen an Gelenken, Wirbelsäule 
und Muskeln, sowie bei Bewegungsein-
schränkungen, respektive Steifigkeit kann 
die Physio helfen. Durch gezielte Mobilisa-
tionen werden die Schmerzen reduziert/ge-
lindert und die Beweglichkeit verbessert. 

Schwellungen nach einem Unfall oder ei-
ner Operation sollte man unbedingt frühzei-
tig therapieren. Dabei helfen die manuelle 
Lymphdrainage und richtiges Verhalten 
des Patienten, welches die der Physio 

gerne instruiert wird. Bei krankhaften 
Schwellungen wie zum Beispiel Elefanten-
beinen, muss eine spezialisierte Physiothe-
rapeutin aufgesucht werden. 

Kennen sie Kopfschmerzen? Diese kön-
nen sehr unterschiedliche Ursachen ha-
ben. Aber durch die physiotherapeutische 
Behandlung an den Nackengelenken und 
der Muskulatur kann oft eine Linderung er-
reicht werden. 

Wie ist eine Behandlung aufgebaut? 

Zuerst wird bei der Befragung (Anam-
nese) erfragt, was/wo das Problem des Pa-
tienten ist/liegt. Dabei bin ich immer froh um 
die Beschreibung aus Sicht des Patienten, 
denn daraus werden schon viele Behand-
lungsoptionen ersichtlich. Meist beschreibt 
der Patient sein Problem sehr ausführlich 
und aufschlussreich. 

Nach der Befragung/Anamnese folgt die 
körperliche Untersuchung welche sich 
aus der Befragung ergibt. Dabei wird unter 
anderem die Körperhaltung, die Beweglich-
keit der Gelenke, der Muskeltonus und das 
Bewegungsmuster untersucht. 

Durch die gefundenen Einschränkun-
gen/Dysfunktionen ergibt sich der Behand-
lungsplan. Die Behandlung ist immer dem 
jeweiligen Problem und den gefundenen 
Dysfunktionen angepasst, weshalb eine 
Behandlung für jeden Patienten individuell 
zusammengestellt wird. 

Als Unterstützung zu den angewandten 
Techniken kann mit einem Tape (starr oder 
elastisch) die Wirkung noch unterstützt 
werden. 

Zum Schluss noch das Heimprogramm, 
welches Übungen beinhaltet, die selbstän-
dig zu Hause ausgeführt werden können. 

Denn der Schlüssel zum Erfolg ist ein Mit-
einander! Ohne die Mithilfe des Patienten 
dauert die Genesung viel länger oder es 
wird sogar schwierig, dass die Beschwer-
den ganz weg gehen. 
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Generell dauert bei mir eine Behandlung 30 
Minuten. Ich kann mir noch diese Zeit neh-
men, denn in Grossstädten jedoch, wird 
meist nur noch 20 Minuten behandelt. 

Was muss ich machen, damit ich in die 
Physio darf? 

Die Kosten der Physiotherapie werden von 
der Grundversicherung Ihrer Krankenkasse 
übernommen, sofern Sie eine Verordnung 
für Physiotherapie von einem Arzt haben. 
Mit dieser kann der Physio direkt mit der 
Krankenkasse abrechnen. 

Meine Spezialgebiete: 

Seit nun 5 Jahren habe ich meine kleine ge-
mütliche Praxis hier in Meierskappel. Durch 
die Master Weiterbildung habe ich mich auf 
Gelenkmanipulationen spezialisiert. Viele 
kennen diese vom Chiropraktiker oder Os-
teopathen. Speziell ausgebildete Physios 
dürfen und können diese jedoch anwen-
den. Mit dieser effizienten Behandlungsme-
thode können viele Gelenkbeschwerden 
behandelt werden. S bleibt in der Sitzung 
noch genügend Zeit für Muskelentspan-
nung und Heimprogramm. 

Da ich kein Fitnessstudio bei mir habe, sind 
die Übungen, welche ich den Patienten 
zeige, auch gut zu Hause um- und einsetz-
bar. Jeder hat haushaltsübliche Trainings-
gewichte oder Hilfsmittel, mit denen ein ef-
fektives Training zu Hause gemacht wer-
den kann. 

Und falls jemand gesund und schmerzfrei 
ist: Ich biete auch klassische Massage an 
und bin bei den meisten Zusatzversiche-
rungen anerkannt. 

Falls Sie nun Fragen haben, können Sie 
sich gerne bei mir melden oder kommen 
Sie einmal vorbei und testen meine Be-
handlungsmethoden aus. 

Denn Physio ist ein aktiver Beruf, welcher 
man am eigenen Körper erfahren muss. 

Claudia Gross-Wolf PT Bsc, MAS 

 

Soziale Institutionen 
FAM – Frauen Aktuell  
Meierskappel  
Ressort  
SeniorInnen 
Ursi Koller, Tel. 041 
361 20 71 

Ressort Junge Eltern 
Babysitter-Vermittlung 
Isabel Reding, Tel. 079 760 36 91 

Chäferlitreff 
14.00 bis 16.00 Uhr  
im Singsaal, Schulhaus Höfli 
Immer am ersten Mittwoch im Monat findet 
ein Treffen für Kinder zwischen 0 und 3 
Jahren statt. Es gibt sowohl den Eltern wie 
auch den Kindern die Gelegenheit soziale 
Kontakte zu knüpfen. Altersgerechte Spiel-
sachen sind vorhanden, Kaffee, Wasser 
und ein Zvieri ebenso. Ein „Kässeli“ wird 
aufgestellt, um die Unkosten zu decken. 
Bei Fragen:  
Claudia Huggenberg 041 790 32 11  

 
Mütter- und Väterberatung 
13.30 bis 16.00 Uhr  
im IF-Zimmer, Schulhaus Höfli 
Die Mütter- und Väterberatung findet am 
ersten Mittwoch im Monat statt (telefoni-
sche Anmeldung erwünscht).  

Daten 2020:  
06.05. / 03.06. / 01.07. / 02.09. / 30.09. / 
04.11. / 02.12. 

Die Beratungen sind für die Eltern kosten-
los und dauern 20 Minuten. Bitte bringen 
Sie jeweils das Gesundheitsheft, ein Tuch 
als Unterlage und eine frische Windel mit. 
Bitte melden Sie sich bei Verhinderung 
24 Stunden vorher ab. 

Mütter- und Väterberatung Region Luzern 
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Gaby Bourquin, Tel. Terminvereinbarung: 
041 208 87 00 / Tel. Beratung:  
041 208 73 33 
mvb@stadtluzern.ch 
www.muetterberatung-luzern.ch 
 
Fachstelle für Altersfragen 
Die Gemeinde Adligenswil bietet kostenlos 
und freiwillig Beratungen für Seniorinnen 
und Senioren, deren Angehörige und 
Freunde im Pflegezentrum Riedbach in Ad-
ligenswil an. Die Beratungen werden auf 
neutraler Basis von kompetenten Fachmit-
arbeiterinnen der Abteilung Soziales und 
Gesellschaft der Gemeinde Adligenswil 
durchgeführt zu Fragen über die Lebensge-
staltung im Alter, Wohnen, Gesundheit, Fi-
nanzen oder Recht.  

Die freien Sprechstunden finden wie folgt 
statt: 
jeweils dienstags von 09.00 bis 11.00 Uhr 
im Restaurant Pflegezentrum Riedbach, 
Adligenswil 

Das Angebot richtet sich an alle Bewohne-
rinnen und Bewohner der Gemeinden Adli-
genswil, Udligenswil und Meierskappel. In-
teressierte Personen können einfach auf 
die Fachmitarbeiterinnen zugehen. Bei Be-
darf steht im Pflegezentrum Riedbach auch 
ein Besprechungszimmer zur Verfügung. 
Ist jemand am Dienstagvormittag verhin-
dert, sind zudem auch Beratungen auf Ter-
min hin entweder in den Räumlichkeiten 
des Pflegezentrums Riedbach selbst oder 
im Gemeindehaus Adligenswil möglich. 
Hierzu und für weitere Informationen zur 
Fachstelle können Sie sich direkt an die Ab-
teilung Soziales und Gesellschaft der Ge-
meinde Adligenswil wenden.  

Kontakt 
Gemeinde Adligenswil 
Abteilung Soziales und Gesellschaft 
Dorfstrasse 4 
6043 Adligenswil 
Tel. 041 375 77 44 
Mail: soziales@adligenswil.ch  

Mit Jugendlichen im Ge-
spräch bleiben 
Der Sohn gamed zu oft? Die Tochter kifft zu 
viel? Spätestens dann sollten Eltern das 
Gespräch suchen – einfacher gesagt als 
getan. Die folgenden Tipps helfen, schwie-
rige Themen anzusprechen. 

Wenn sich Eltern Sorgen machen, weil das 
Kind ein massloses Verhalten zeigt, lohnt 
es sich dranzubleiben. Denn: In der Familie 
lernen Kinder den Umgang mit Belastun-
gen oder Konflikten, was die Basis bildet für 
spätere Situationen, die sie in ihrem Er-
wachsenenleben erfahren und (bestenfalls) 
meistern. 

Wie komme ich ins Gespräch? 
Überlegen Sie sich vorab, welche Ziele Sie 
mit dem Gespräch verfolgen. Hilfreich ist 
auch, sich zu fragen: „Wie war das früher 
bei mir?“ Bereiten Sie offene Fragen vor, 
die sich nicht mit Ja oder Nein beantworten 
lassen wie z.B.: „Wie siehst du dein Verhal-
ten? Was fällt dir auf?“ Sie eignen sich auch 
bestens für den Gesprächseinstieg. 

Im Gespräch versuchen Sie, die Beweg-
gründe für das Verhalten herauszufinden. 
Hier ist die Herausforderung, einfach nur 
zuzuhören, ohne zu werten und allfällige 
Provokationen auszuhalten. Hilfreich ist, 
nach den Vor- und Nachteilen zu fragen, 
die er/sie im Gamen/Kiffen sieht. So zeigt 
sich auch, ob der Jugendliche motiviert ist, 
sein Verhalten zu verändern.  

Versuchen Sie, erste Lösungen zu bespre-
chen: „Kannst du dir Situationen oder einen 
Zeitpunkt vorstellen, wo du weniger 
kiffst/gamest? Wie können wir dich unter-
stützen?“ Loben Sie an dieser Stelle auch 
die Gesprächsbereitschaft des Kindes: 
„Jetzt weiss ich, was du denkst. Das hilft 
mir.“  

Wenn sich das Gespräch zuspitzt, sollten 
Sie einen Unterbruch einfordern: „Das ver-
letzt mich. Lass uns morgen weiterreden.“ 
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Gegebenenfalls können Sie auch eine Ver-
trauensperson bitten, das Gespräch an Ih-
rer Stelle zu einem späteren Zeitpunkt fort-
zuführen.  

Und dann: Wie weiter? 
Nach dem Gespräch und den neu gewon-
nenen Informationen lohnt sich ein Innehal-
ten: „Wie schlimm ist es wirklich?“ Das Ver-
halten zu verändern ist kein einmaliges Er-
eignis, sondern ein Prozess. Rückschläge, 
d.h. wieder in alte Muster zurückzufallen 
gehören dazu. Bedenken Sie die gesamte 
Situation: „Wie sieht es in der Schule aus? 
Hat er/sie beständige Freunde? Gibt es 
weitere Freizeitinteressen? Wie geht mein 
Kind mit Misserfolg um?“  

Diese Einschätzung hilft, ob sich das Prob-
lem innerhalb der Familie und dem sozialen 
Umfeld lösen lässt oder ob es externe Hilfe 
braucht. Wertvolle Unterstützung und Bera-
tung finden Sie z.B. unter www.safezone.ch 
oder www.no-zoff.ch.   

Dr. Christina Meyer 
Akzent Prävention und Suchttherapie 

 
Dienststelle Soziales und 
Gesellschaft, Kanton Luzern 
Als Mutter, Vater oder andere Bezugsper-
son von Kindern stehen Sie immer wieder 
vor überraschenden oder auch schwierigen 
Situationen im Familienalltag. Das fordert 
heraus. Die kantonale Homepage www.el-
ternbildung.lu.ch informiert Sie über das 
vielfältige Bildungsangebot zum Thema Er-
ziehung. Erfahren Sie hier, wo Sie fachkun-
diges Wissen erhalten, Neues dazu lernen 
und sich mit anderen Eltern austauschen 
können. 
Auf www.kinderbetreuung.lu.ch lassen sich 
über 400 Kinderbetreuungsangebote aus 
dem Kanton Luzern einfach finden. Zusätz-
lich erhalten Eltern, Anbietende, Gemein-
den und Unternehmen weiterführende In-
formationen zur familienergänzenden Kin-
derbetreuung. 

Dienststelle Soziales und Gesellschaft 
Kindheit-Jugend-Familie und Integration 

Beratungen 
Unentgeltliche, ver-
trauliche Beratung 
zu den Themen Wohnen, Beziehungsfra-
gen, finanzielle Probleme, Lebenskrisen 
usw.  
Pro Senectute Kanton Luzern 
Peter Vogel, dipl. Sozialarbeiter FH 
Maihofstrasse 76, 6006 Luzern 
Tel. 041 319 22 88 
Pro Senectute Kanton Zug 
Artherstrasse 27, 6300 Zug  
Tel. 041 727 50 50 
 
Seniorenturnen  
Jeden Montag von 14.00 bis 15.00 Uhr im 
Singsaal 
Maria Knüsel, Tel. 041 790 11 77 /  
Ida Amhof, Tel. 041 790 17 20 
 
Spitex Rontal plus 
Gesundheits- und Krankenpflege, Haus-
wirtschaft und Betreuung. Montag bis Frei-
tag von 08.00 bis 12.00 Uhr / 14.00 bis 
17.00 Uhr. 
Spitex Rontal plus, Känzeli, Wyden-
hofstrasse 6, 6030 Ebikon, Tel. 041 444 
10 90,  
info@spitexrontalplus.ch  
www.spitexrontalplus.ch  
 
Aktive Senioren  
Risch-Rotkreuz/Meierskappel 
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat im 
Landgasthaus Strauss. Ohne Anmeldung. 
Trudy Gunz, Tel. 041 790 15 14 

Langstreckenwanderungen 
Ganzjährig, jeden Dienstag nach speziel-
lem Programm. 
Werner Niederberger, Mob. 079 248 41 21 

Vorstandbelange 
Iris Rutschmann, Tel. 079 214 18 46 
 




